Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 2153 


Antrag 

der Abgeordneten Dr. Hellwig, Graf von Spreti, 
Dr. Mommer, Dr. Becker (Hersfeld) und Genossen 


betr. Gemeinsame Senkung der Einfuhrzölle bei den 
Mitgliedstaaten des Europarates 


Der Bundestag wolle beschließen: 

In der Erwägung, daß 

a) die Fortsetzung der wirtschaftlichen Integration Europas immer 
stärker auch gemeinsame Maßnahmen der Zollsenkung erforder- 
lich macht, 

b) verschiedene Mitglieder der OEEC erklärt haben, daß sie die 
Liberalisierung der Einfuhr nur weiter verfolgen könnten, wenn 
gleichzeitig gemeinsame Anstrengungen zur Senkung der Einfuhr- 
zölle gemacht würden, 

c) die Trade Agreement Extension Act der USA vom 21. Juni 1955 
die Regierung der USA ermächtigt, amerikanische Einfuhrzölle 
in einem Zeitraum von drei Jahren um 15 v. H. zu senken und 
mit 50 v H des Wertes im Höchstfall zu begrenzen, 

d) eine große Anzahl von Mitgliedern des Europarates weitere Zoll- 
senkungen von der Senkung der Einfuhrzölle der USA abhängig 
machen wollten, 

e) im Rahmen des GATT eine gemeinsame intereuropäische Zoll- 
senkung wegen der Verletzung der Meistbegünstigungsklausel 
eine Ausnahmegenehmigung des GATT verlangt, 


wird die Bundesregierung ersucht, 

1. im Ministerrat des Europarates auf die Annahme und Ausfüh- 
rung der Empfehlung 82*) der beratenden Versammlung des 
Europarates vom 19. Oktober 1955 hinzuwirken, die die gemein- 
same Senkung der Einfuhrzölle in den Mitgliedstaaten des Europa- 
rates anstrebt; 


*) Empfehlung 82 über die Senkung der Zollsätze beinhaltet im 
Wesentlichen die Vorschläge des obigen Antrags . 


Drude: Buchdruckerei R. Madel, Bonn, Bonner Talweg 106 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, Rheinallee 20, 
Telefon: 35 51 



2. bei Verhandlungen im Rahmen des GATT sich dafür einzusetzen, 
daß die Mitgliedstaaten des Europarates innerhalb des GATT die 
Genehmigung zu gemeinsamen intereuropäischen schrittweisen 
Einfuhrzollsenkungen erhalten, um auf diesem Wege zu einer 
europäischen Zollunion zu gelangen. 


Bonn, den 1. März 1956 
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